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Eindecken von Präparaten mit LumiMount Einbettungsmedium

Der letzte Schritt der Fluoreszenzfärbung von Geweben und Zellen ist das Auflegen unter Deckgläser. Die Qualität der
Mikroskopbilder  hängt  maßgeblich  von der  Wahl  des  Einbettungsmediums ab.  Das Medium muss das  Fluoreszenzsignal
erhalten, die Probe vor dem Austrocknen und Abbau schützen, eine geringe Viskosität für eine gleichmäßige Verteilung im
Präparat aufweisen, um eine gleichmäßige Verteilung im Präparat zu gewährleisten, und optisch dem Deckglas ähnlich sein.

Die  Auswahl  eines  Einbettungsmediums  mit  einem  Brechungsindex  nahe  1,52  ist  entscheidend,  um  Lichtreflexionen
zu minimieren und maximale Transparenz sowie Bildqualität sicherzustellen. Zudem muss ein solches Medium für fluoreszente
Farbstoffe auf wässriger Basis hergestellt sein.

Lumiprobe bietet Einbettungsmedien an, die all diese Eigenschaften vereinen. Die LumiMount-Serie wurde entwickelt, um die
Fluoreszenz der Probe zu erhalten und optimale Bedingungen für die Probenlagerung und Probenanalyse zu gewährleisten.

Einbettungsmedium
Brechungsindex

(flüssig)
Brechungsindex

(trocken)
Antibleichmittel Gegenfärbung

LumiMount
Cat.# •1144 1.38 1.46 Ja Nein

LumiMount DAPI
Cat.# •3144 1.38 1.46 Ja DAPI

LumiMount Plus
Cat.# •2144 1.43 1.52 Ja Nein

Hinweise

Um Luftblasenbildung im Einbettungsmedium zu minimieren, gehen Sie wie folgt vor:

Schütteln oder invertieren Sie die Flasche mit dem Einbettungsmedium nicht.

Geben Sie vor dem Aufbringen auf den Objektträger eine kleine Menge Einbettungsmedum auf Filtrierpapier, um Luftblasen
in der Dispenserspitze zu entfernen.

Verwenden Sie das Einbettungsmedium niemals direkt aus dem Kühlschrank, um Luftblasenbildung nach dem Eindecken
zu vermeiden.
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Protokoll

Deckglasauflage

Bringen Sie die Flasche mit Einbettungsmedium auf Raumtemperatur.1.

Tupfen Sie die Ränder des Objektträgers mit Filterpapier ab, um überschüssiges Wasser oder Puffer von der Probe2.
zu entfernen. Dabei darf die Probe nicht austrocknen.

Legen Sie den Objektträger auf eine ebene Fläche.3.

Geben Sie 2–3 Tropfen Einbettungsmediums auf die Probe.4.

Legen Sie das Deckglas vorsichtig auf. Achten Sie darauf, dass keine Luftblasen eingeschlossen werden.5.

(Optional) Befindet sich die Probe auf einem Deckglas, geben Sie 1–2 Tropfen Einbettungsmedium auf einen sauberen
Objektträger, drehen Sie das Deckglas um und legen auf den Objektträger.

Entfernen Sie überschüssiges Einbettungsmedium mit einem Papiertuch oder Filterpapier.6.

Lassen Sie das Präparat für 2 Stunden oder über Nacht bei Raumtemperatur lichtgeschützt trocknen.7.

(Optional) Die Probe kann sofort mikroskopiert werden. Das Deckglas kann jedoch verrutschen, bis das
Einbettungsmedium vollständig polymerisiert ist.

Dichten Sie die Ränder des Deckglases zur Langzeitlagerung mit Nagellack oder einem organischen Versiegelungsmittel ab.8.

Lagern Sie die eingedeckten Objektträge lichtgeschützt bei 4 °C.9.

Deckglasentfernung

LumiMount  ist  ein  wässriges  Einbettungsmedium,  das  sich  durch  Einweichen  der  Objektträger  in  destilliertem  oder
deionisiertem Wasser leicht entfernen lässt. Wurde Nagellack zum Versiegeln verwendet, muss dieser zunächst vom Glas
entfernt werden.

Legen Sie die Objektträger mehrere Minuten in warmes (37 °C) destilliertes oder deionisiertes Wasser ein.1.

Lösen Sie das Deckglas durch vorsichtiges Bewegen. Um das Deckglas vollständig zu lösen, weichen Sie es anschließend2.
weitere Minuten im Wasser ein.

Spülen Sie den Objektträger mehrfach mit warmem Wasser, um Rückstände des Einbettungsmedium zu entfernen.3.

Alternativ können Sie den Objektträger in ein mit destilliertem oder deionisiertem Wasser gefülltes Becherglas auf einem4.
Magnetrührer legen. Rühren Sie das Präparat vorsichtig einige Stunden oder über Nacht, bis das Einbettungsmedium
vollständig entfernt ist.

Der Objektträger kann anschließend neu eingedeckt werden.5.


